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NEUES AUS DEM BÜRGERMEISTERBÜRO

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

da diese Ausgabe kurz vor
dem Faschingswochenende er-
scheint, sieht man wie nah
Spaß (Faschingstreiben) und
Ernst (Wahlen) zusammenlie-
gen. Während ich diese Zeilen
schreibe, sind die ersten Wahl-
plakate fürdieKommunalwahl
aufgestelltworden.
Aber nicht nur die Kommu-

nalwahl,mitWahl einer neuen
Bürgermeisterin bzw. Bürger-
meister, der Wahl des Gemein-
derates, des Landrates und des
Kreistages steht an, sondern
auch die Wahl für den Pfarrge-
meinderat und einige Feuer-
wehrkommandantenwahlen
sind indieserZeit.

Ich schätze es sehr, dass sich
viele geeignete Kandidatinnen
und Kandidaten zur Verfügung
stellen. Dies ist nicht selbstver-
ständlich, wenn man sich für
andere engagiert. Deshalb
mein herzlicher Dank für die
Bereitschaft sich für seine Mit-
menscheneinsetzenzuwollen.

! Amtszeitendet

Fürmichendetam30.04.2026
meine Amtszeit als Erster Bür-
germeister. Ehrenamtlich wer-
de ich mich weiter einbringen,
ob als Kreisrat (wenn ich wie-
dergewählt werde) und zusätz-
lich auch als einer von zwei Ge-
nossenschaftsvorständen der
neuen Bürgerenergie Röhr-

moos-VierkircheneG.

Doch es gibt nicht nur die
Wahlen, sondern auch die nor-
male Arbeit in der Gemeinde
geht weiter. Wir haben zum
Zeitpunkt des Erscheinens die-
ser Ausgabe eine Infoveranstal-
tung für die betroffenen Anlie-
ger der großen Kanalbaumaß-
nahme in Sigmertshausen
durchgeführt. Es geht hier um
den Bereich Alleestraße, Pap-
pelweg und Niederrother Stra-
ße. Dies ist für die Gemeinde
Röhrmoos eine der größten Ka-
nalbaumaßnahmen in der letz-
ten Zeit. Die Kosten sind im
Haushalt der Gemeinde be-
rücksichtigt.

Damit bin ich beim Thema
Haushalt unserer Gemeinde.
Der Haushalt 2026 wurde im
Gemeinderat nach der erfolg-
ten Vorberatung im Haupt-, Fi-
nanz- und Sozialausschuss be-
schlossen. Es ist trotz gesunke-
ner Schlüsselzuweisung, auf-
grund der besseren Ergebnisse
des Jahres 2024, ein genehmi-
gungsfähiger Haushalt ausge-
arbeitet worden, der von allen
FraktionenimGremiummitge-
tragenwird. Entscheidendwar,
dass auch der Hebesatz für die
Kreisumlage, trotz der Finanz-
not des Bezirks Oberbayern,
stabilbleibenkonnte.

Auch in der Finanzplanung
konnten wir die künftige Ver-
schuldung um ca. 1,5 Millionen
Euro geringer darstellen, als

noch im letzten Haushaltsplan
für die Zukunft befürchtetwor-
denwar.Trotzdemwirdauchin
Zukunft genau zu prüfen sein,
was kann man realisieren und
was nicht. Deshalb danke an
die verantwortungsvollen Kan-
didatinnen und Kandidaten,
die nichts Unerfüllbares ver-
sprechen.

Noch ein paar Anmerkungen
zur Kommunalwahl: Bereits
jetzt ein herzliches Dankes-
chön an die Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer. Die Bereit-
schaft hier mitzuhelfen, ist ein
wichtiger Bestandteil unserer
Demokratie.
Hass und Hetzte, dass oft nur

anonym online passiert, hat
nichts in einem Wahlwettbe-
werb verloren. Damit disquali-
fiziertmansichselbst.

Ich bitte Sie, machen Sie von
Ihrem Wahlrecht Gebrauch
und gehen Sie zum Wählen,
bzw. nutzen Sie die Möglich-
keit der Briefwahl. Denn wer
nichtwählt,wählt die, dieman
nichtwill.

!MinisterinvorOrt

Zum Schluss noch etwas an-
deres. Bei einemGesprächster-
min im Franziskuswerk mit
der Thematik Selbstbestim-
mung und Teilhabe sicherstel-
len,konnte ichdieStaatsminis-
terin Frau Ulrike Scharf vom
BayerischenStaatsministerium
für Familie, Arbeit undSoziales
begrüßen. Frau Scharf hat sich
bei dieser Gelegenheit in das
Ehrenbuch der Gemeinde
Röhrmoos eingetragen (siehe
Seite4).

Außerdemweise ichnochauf
die jährliche RAMADAMA-Akti-
on am 21.März hin. In Röhr-
moos, in Schönbrunn und in
Sigmertshausen gibt es wieder
diese Aktion. Näheres lesen in
einen eigenen Artikel. Danke
an alle Organisatoren und alle,
die helfen, unsere Natur vom
Müllandererzubefreien.
Ich wünsche Ihnen einen

schönenFaschingsendspurt, ei-
ne unaufgeregte Kommunal-
wahlzeit und freuen Sie sich
aufdenkommendenFrühling.

EsgrüßtSieherzlich Ihr
DieterKugler
ErsterBürgermeister

Dieter Kugler
Erster Bürgermeister
der Gemeinde Röhrmoos
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Sachstand/Beteiligung
Es wird auf die Erteilung der

Baugenehmigung für die vier
Windkraftanlagen gewartet.
Danach wird die bisherige Pro-
jektentwicklungsgesellschaft
in eine Betreibergesellschaft
umgewandelt. Wenn die Bau-
genehmigung rechtzeitig er-
teilt wird, kann sich die künfti-
ge Betreibergesellschaft an der
Mai-EEG-Ausschreibung betei-
ligen. Dann heißt es abwarten,
bis die Ergebnisse der Aus-
schreibung veröffentlicht wer-
den. Erst dann steht fest, ob
man in dieser Runde den Zu-
schlag erhalten hat, oder ob
mansichdreiMonate später er-
neutbewerbenmuss.
ZudenBeteiligungenderBür-

gerschaft gibt es zwei Möglich-
keiten. Entweder per
Nachrangdarlehen über die
Bürgerenergie Dachauer Land
eG. Ein Beispiel über die Finan-
zierung einerWindkraftanlage
imWindparkPfaffenhofen/ Ilm
mittels Nachrangdarlehen
über die Genossenschaft ist auf
der Homepage (https://buerge-
renergie-dachauerland.de).
Die andere Variante, eine di-

rekten Beteiligung, soll es über
die Bürgerenergie Röhrmoos-
Vierkirchen eG geben. Bis zum
Erscheinen dieses Artikels hof-
fendiebeidenVorständeDieter
Kugler und Harald Schiffner,
dass die Genossenschaft offizi-
ell vom Registergericht einge-
tragen ist. Erst dann können
weitereSchritte erfolgen.Dann
wird es möglich sein, weitere
Mitglieder aufzunehmen. Aber
auch die Erstellung der Home-
page kann dann erfolgen
(www.beg-rm-vk.de).
Am 2. März, 19 Uhr, findet im

Saal des Sportheims Vierkir-
chen eine Zwischeninformati-
onsveranstaltung mit Vertre-
tern der Betreibergesellschaft
und den beiden Bürgerenergie-
genossenschaften statt. Für die
beiden Genossenschaften soll
eine sog. Abfrage der Interes-
senbekundungerfolgen.Weite-
re Informationen zur Interes-
senbekundung können Sie on-
lineüberdie jeweiligeHomepa-
ge erhalten. In der zweiten
Julihälfte rechnenwirdamit, in
einer weiteren Infoveranstal-
tung gezielte Aussagen zu den
Beteiligungsmöglichkeiten
machenzukönnen.

Windkraftprojekt
Vierkirchner Holz

Es gibt in Röhrmoos keine an-
dere Veranstaltung, bei der je-
des Jahr sovieleMenschen, jun-
ge wie alte, zusammenkom-
men wie den Röhrmooser
Christkindlmarkt. Und wenn
dannnochderNikolaus vorbei-
kommt, ist (siehe Foto), der
Platz zwischen Kirche und
Pfarrheim immer „gesteckt
voll“.
Natürlich locken die traditio-

nellen Angebote der zahlrei-
chen Stände viele Besucher an:
Diese reichen von Advents-
kränzen, Gestecken und Ker-
zen bis zu Selbstgebasteltem
undHolzarbeiten.Undauchfür
Essen und Trinken war beim
Christkindlmarkt reichlich ge-
sorgt. Bei winterlichen Außen-

temperaturenwarderAndrang
beim Glühwein und Kinder-
punsch, aber ebenso an den
Grillständen besonders groß.
Aufwärmen konnte man sich
auch diesmal wieder im Pfarr-
heim-Café bei Kaffee und Ku-
chen.
Den Veranstaltern des Christ-

kindlmarktes, den Pfarrge-
meinderäten von Röhrmoos
und Großinzemoos, war aber
besonders wichtig, dass die so-
zialen Anliegen nicht zu kurz
kommen. Das ist auch diesmal
wieder gelungen, denn es
konnten Erlöse von insgesamt
fast 8.100 Euro für soziale Zwe-
cke verbucht werden. Davon
kann der PGR Röhrmoos, un-
terstütztvomObst-undGarten-

bauverein, vom Burschen- und
Mädchenverein und vom Win-
tersportverein, 5.000 Euro an
die Wohltätigkeitsorganisatio-
nen „VIVAS“ und „Die kleinen
Helden“ weiterleiten. Und der
PGRGroßinzemoos gibt, unter-
stützt vom Schützenverein Ja-
gabluat, insgesamt 3.080 Euro
weiter, mit denen je zur Hälfte
Projekte für Waisenkinder in
Kenia und für kriegsgeschädig-
te Kinder in der Ukraine geför-
dertwerden.
Weitere Stände auf dem

ChristlmarkthattenderFörder-
verein Hofmarkkirche, die Mi-
nistranten, der St. Johannes-
und der Burg-Kindergarten so-
wie der Förderverein Gymnasi-
umRöhrmoos.

Christkindlmarkt auch diesmal
ein Publikumsmagnet



Stefan Einertshofer

Geschäftsführer

Bauen + Sanieren Einertshofer GmbH

Kramerfeld 5, 85244 Röhrmoos

Telefon: 0 8139-8611, Fax: 0 8139-76 60

Mobil: +49(0)15 77 30 35 500, Mail: info@einertshofer.de

www.einertshofer.de
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Frau Gabriele Blumenschein
feierte ihr 25-jähriges Dienstju-
biläum als Beschäftigte bei der
Gemeinde Röhrmoos. Am
28.11.2000 trat sie alsMitarbeite-
rin in der Mittagsbetreuung in
die Dienste der Gemeinde
Röhrmoos ein. Als verlässliche,
stets hilfsbereite und engagier-
te Mitarbeiterin wurde ihr von
Ersten Bürgermeister Dieter
Kugler derDank imNamender
Gemeinde Röhrmoos ausge-
sprochen. Zum Dank und als
Anerkennung überreichte er
ihr eine Urkunde und ein Prä-
sent.
Die Gemeinde Röhrmoos

freut sich auf viele weitere Jah-
re der guten Zusammenarbeit
und wünscht auch weiterhin
vielFreudeundGesundheit.

25-jähriges
Dienstjubiläum

Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, liebe Vereinsvorstände
und -mitglieder und Verant-
wortliche im Bereich Veran-
staltungen,

wir freuen uns über Ihre rege
Beteiligung an unserem Bür-
gerforum, dem Gemeindein-
formationsblatt. Es lebt vonder
Vielfalt Ihrer Informationen
und Berichte. Senden Sie uns
gerne IhreBeiträgeundFotos.
Der nächste Erscheinungster-

min ist der 30.04.2026. Bitte
übermitteln Sie die Beiträge bis
09.04.2026 an Frau Angelika

Reischl, E-mail: ordnungs-
amt@roehrmoos.de . Bei Fra-
gen können Sie auch gerne an-
rufen:08139 /9301-12.
Sollten Sie unser Gemeinde-

blatt nicht erhaltenhabenoder
weitere Exemplare benötigen,
liegen genügend im Rathaus
zumMitnehmenaus.
Des Weiteren finden Sie un-

ser Bürgerforum und die Er-
scheinungs- und Abgabetermi-
ne 2026 auch online auf unse-
rerHomepage:
http://www.roehrmoos.de/ak-

tuelles/buergerforum/ , unter
„AktuellesBürgerforum“.

Bürgerforum
auch online

GleichzuBeginndesneuenJah-
res besuchten dieHeiligenDrei
Könige Bürgermeister Dieter
Kugler im Rathaus Röhrmoos
(Foto). Als Sternenträger sowie
als Caspar, Melchior und Bal-
thasar angezogen, überbrach-
ten die Kinder vom Pfarrver-
bandRöhrmoosmiteinemLied
den Segen für das Rathaus und
wünschten demBürgermeister
und seinen Rathausmitarbeite-
rinnen und -mitarbeitern ein
gutesneues Jahr2026.
Bürgermeister Kugler freute

sich über den Besuch der jun-
gen Gäste und überreichte ih-

nen Süßigkeiten sowie eine
Geldspende. Anschließend
wurde der Segen über der Tür
des Rathauses angebracht.
Auch der Weihrauch durfte
beim Gang durch die Büros
nicht fehlen.
Bürgermeister Kugler lobte

die Kinder und ihre Begleitper-
son für den Einsatz umdie Kin-
derrechte. Heuer stand die
Sternsingeraktion unter dem
Motto: „Schule statt Fabrik –
Sternsingen gegen Kinderar-
beit.“ Danach machte sich die
Sternsingergruppe auf den
WegdurchdenOrt.

Heilige drei Könige
beim Bürgermeister

Röhrmoos:
Auch in diesem Jahr findet

wiederdieAktion„Ramadama“
in der Gemeinde Röhrmoos
stattundzwaramSamstag,den
21.März2026,ab9:00Uhr.
Die Gemeinde will auch heu-

er an der guten Tradition fest-
halten und mit Hilfe der örtli-
chen Vereinsmitglieder sowie
engagierter Bürgerinnen und
Bürger die Wander- und Spa-
zierwege in den Orten und Flu-
ren von Unrat befreien. Insbe-
sondere bittenwir auch Kinder
und Jugendliche an der Aktion
teilzunehmen.

Hier noch einige wichtige In-
formationen für alle Teilneh-
mer:

Bitte bringen Sie Eimer und
Handschuhemit.
Eswäreschön,wennsichwie-

dermöglichst viele Vereinsmit-
glieder an dieser Aktion beteili-
gen.

Gemeinsamer Treffpunkt am
Samstag, 21.März 2026um9:00
Uhr:
1. Hof Westermayr (Unter-

weilbacherStraße)
2. Parkplatz Sportheim,

oder
3. Bushaltestelle am Bahn-

hofRöhrmoos.

Bei sehr schlechter Witte-
rung verschiebt sich die Aktion
auf den daraiffolgenden Sams-
tag,28.03.2026!
Selbstverständlich gibt es für

alle Mitwirkenden im An-
schluss an die Aufräumaktion
eineBrotzeit imBauhof.

Schönbrunn:
Auch in Schönbrunn gibt es

die Aktion „Ramadama“ wie-
der. Treffpunkt ist hier die Info-
zentrale des Franziskuswerkes
am 21.03.2026 um 9:00 Uhr. Die
Organisation erfolgt hier durch
die Freiwillige Feuerwehr
Schönbrunn.

Auch heuer wieder
Ramadama-Aktionen
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ErstkürzlichbesuchtedieBayerischeStaatsministerin fürFami-
lie,ArbeitundSoziales,UlrikeScharf (MdL),dasFranziskus-
werkSchönbrunn,umsichüberaktuelleRahmenbedingun-
genderArbeit fürMenschenmitBehinderungzu informieren.
EsgabeinenregenAustauschmitderGeschäftsführungdes
FranziskuswerkesundpolitischenVertreternderverschiede-
nenEbenen.BeidiesemBesuch inderGemeindetrugsichdie
StaatsministerinUlrikeScharf indasEhrenbuchderGemeinde
Röhrmoosein.

Eintrag ins hölzerne Ehrenbuch

Das Amt des Feldgeschwore-
nen ist das wohl älteste kom-
munale Ehrenamt in Bayern.
Derzeitige Feldgeschworene in
der Gemeinde Röhrmoos sind
Herr Willi Fottner und Herr
Georg Mayr. Wir würden es da-
her begrüßen, wenn sich hier
noch weitere Personen finden
würden.
Feldgeschworene werden

von der Gemeinde bestellt. Sie
unterstützen die Vermessungs-
behörden bei ihrer Arbeit. Ab-
markungen werden von den
Vermessungsbehörden vollzo-
gen und die Feldgeschworenen
wirken hierbei mit. Sie sind
quasidie„Hüter“derGrenzen.
Sie sind zur gewissenhaften

und unparteiischen Tätigkeit
sowie zur Verschwiegenheit
auf Lebenszeit verpflichtet. Der

Zuständigkeitsbereich umfasst
maximaldasGemeindegebiet.
Für ihre Tätigkeit erhalten

Feldgeschworene eine Auf-
wandsentschädigung nach der
Gebührenordnung.
Weitere interessante Infor-

mationen über dieses Amt fin-
den Sie auf der Homepage des
Landesamtes für Digitalisie-
rung, Breitband und Vermes-
sungunterdiesemLink:https://
www.ldbv.bayern.de/ vermes-
sung/feldgeschworene.
WennSie Interesse andiesem

Ehrenamt in der Gemeinde
Röhrmooshaben, zeitlich flexi-
bel und mobil sind, dann wür-
den wir uns über eine Nach-
richt von Ihnen freuen: Ge-
meindeRöhrmoos FrauSteiner
Tel. 0 81 39/ 93 01 28 Email:
Hauptamt@roehrmoos.de

Feldgeschworener
WER HAT INTERESSE AN DIESEM EHRENAMT

Bei der Dienstversammlung
der FFW Röhrmoos am
12.01.2026 fanden unter ande-
remdieWahlendes1.Komman-
danten und seines Stellvertre-
ters statt.
Derbisherige1. Kommandant

MatthiasSchererundderbishe-
rige 2. Kommandant Martin
Blechlwurden in ihrenÄmtern
bestätigt. Ein klares Zeichen
des Vertrauens der Kameradin-
nen und Kameraden – und ein
deutliches Votum für die bishe-
rigeArbeit.
Gemäß Art. 8 Abs. 4 des Baye-

rischen Feuerwehrgesetzes
musste dieWahl der Komman-
danten allerdings noch durch
die Gemeinde bestätigt wer-
den. Diese Bestätigung hat der
Gemeinderat in seiner Sitzung
am 28. Januar 2026 selbstver-
ständlichgerneerteilt.
Wir gratulieren Herrn Mat-

thias SchererundHerrnMartin
Blechl ganz herzlich zur Wie-
derwahl und wünschen ihnen
weiterhin viel Erfolg, Engage-
ment und eine gute Hand bei
der Leitung der Freiwilligen
feuerwehrRöhrmoos.

Kommandanten wurden
neu gewählt

Der bisherige Kalkulationszeit-
raum für die Abwassergebüh-
renendetezum31.12.2025.Nach
Erstellung der Betriebsabrech-
nung für die Vorjahre wurden
die Kosten für die Jahre von
2026 bis 2029 ermittelt. Unter
Berücksichtigung der Deckung
desDefizites ausdenVorjahren
ergibtsichab01.01.2026eineGe-
bühr für die Schmutzwasse-
rentsorgung in Höhe von 3,73
€/m3und für dasNiederschlags-
wasser eine Gebühr in Höhe
von 1,23 € /m2. Im Bereich des
Niederschlagswassers wurde
bezüglich der befestigten Bo-
denflächen ein Abzug für
Ökopflaster (z.B. Poren, Draina-
ge, Rasenfugenpflaster) hinzu-
genommen.

Die Abwasserentsorgung ist
eine Pflichtaufgabe der Ge-
meinde, die dem Kostende-
ckungsprinzip unterliegt. Die
Gebührenerhöhung ist u.a. auf
Kostensteigerungen, notwen-
dige Investitionsmaßnahmen
sowie eine Vielzahl kostenin-
tensiver Maßnahmen im lau-
fenden Betrieb zurückzufüh-
ren. DenAnteil für die Straßen-
entwässerung trägt die Ge-
meinde.
Die ermitteltenGebührensät-

ze sind erstmalig bei der Fest-
setzung der Vorauszahlungen
fürdas Jahr2026zuberücksich-
tigen. Die Abrechnung des
Schmutz- und Niederschlags-
wassers zum 31.12.2025 erfolgt
nachdenbisherigenGebühren.

Neue Abwassergebühren

In der Zeit vom 13. April bis 17.
April fährt die Kehrmaschine
die Straßen der Gemeinde-
Röhrmoos ab. Eswäre sinnvoll,
wenn vorher die Bürgersteige
gekehrtwürden.

Um dabei wieder den best-
möglichsten Kehreffekt zu er-
zielen, bitten wir Sie im eige-
nen Interesse, die Autos in die-
ser Zeit nicht auf der Straße zu
parken.

Kehrarbeiten
unterstützen
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BESUCH DER VIERTEN KLASSEN

Auch im Dezember 2025 be-
suchten die vierten Klassen der
Gregor-Märkl-Grundschule das
Rathaus.
Dabei lernten sie nicht nur

die einzelnen Bereiche der Ge-
meindeverwaltung kennen,
sondern wurden vom Ge-

schäftsleitenden Beamten Pa-
trick Westermair und vom Ers-
ten Bürgermeister Dieter Kug-
ler empfangen und konnten ei-
ne Gemeinderatsitzung
abhalten. Auch wurden viele
Fragen zu aktuellen Themen
gestelltunddiskutiert.

Bürgermeister Dieter Kugler mit der Klasse 4a mit Referenda-
rin Frau Obesser.

Bürgermeister Dieter Kuglermit der Klasse 4bmit FrauHinter-
holzer und Frau Ullrich.

Bürgermeister Dieter Kuglermit der Klasse 4cmit FrauDreßel.

Bei der Weihnachtsfeier des
Schützenvereins Tannengrün
BiberbachbatSchützenmeister
Martin Strobl um eine Spende
zur Ersatzpflanzung für die ge-
fällte Eiche, die der Landkreis
Dachau der Gemeinde anläss-
lich der in den 70ier Jahren
durchgeführten Flurbereini-
gung gespendet hatte und nun
beim Schützenheimbau nicht
mehr erhalten werden konnte.
Bei dieser Spendensammlung
kamen rund 800 Euro zusam-
men.
Mit Bürgermeister Dieter

Kugler wurde vereinbart, dass
der bisher von der Gemeinde
Röhrmoos ausgelegte Betrag
für die als Ersatz gepflanzte
Winterlinde an die Gemeinde
erstattet wird. Der Restbetrag

wird vom Schützenverein für
die Eingrünung des Schützen-
heimsverwendet.

Schützenverein spendet
für Ersatzpflanzung

Martin Strobl (Schützenmeis-
ter) übergibt an Bürgermeis-
ter Dieter Kugler (rechts) die
Spende für die Winterlinde.

Am zweiten Januarwochenen-
de hat der Wintersportverein
Röhrmoos wieder das beliebte
Zwergerlwochenende für
Kleinkinder in der Wildschö-
nauausgerichtet.MitelfSkileh-
rern und Betreuern haben 27

Kinder die ersten Kurven auf
der Piste gemeistert und auch
schon den Schlepplift auspro-
biert! Die „großen Zwergerl“
haben die Pisten unsicher ge-
macht. Alle hatten einen Rie-
senspaß!

Zwergerlwochenende
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DIE GEMEINDE RÖHRMOOS GRATULIERT

Alfred Seethaler aus Röhr-
moos feierte seinen 85. Ge-
burtstag.

Dimitrios Longinidis aus
Schönbrunn feierte seinen 85.
Geburtstag.

Erwin Müller aus Röhrmoos
feierte jetzt seinen 85. Ge-
burtstag.

Georg Schmid aus Riedenzho-
fen feierte seinen 85. Geburts-
tag.

Gerlinde Pelz aus Röhrmoos
feierte vor kurzem ihren 80.
Geburtstag.

Gertrud Hoffmann-Ivy aus
Großinzemoos feierte ihren
75. Geburtstag.

Hans-Heinrich Adler aus Röhr-
moos feierte seinen 75. Ge-
burtstag.

Heidemarie Zwarg aus Röhr-
moos feierte ihren 85. Ge-
burtstag.

Joachim Strauß aus Röhrmoos
feierte vor kurzem seinen 85.
Geburtstag.

Johann Surak aus Biberbach
feierte vor kurzem seinen 90.
Geburtstag.

Kurt Pfeffer aus Großinze-
moos feierte seinen 80. Ge-
burtstag.

Stephen Hoffmann-Ivy aus
Röhrmoos feierte seinen 75.
Geburtstag.

Am 10.12.2025 kam Lukas Hartmann zur Welt und wird seit-
dem von seinen Eltern Stephanie und Sebastian sowie seinen
Geschwistern Leonie und Ludwig liebevoll umsorgt.

Am 26.11.2025 hat Leonhard in Pfaffenhofen das Licht der
Welt erblickt undmacht das Glück vonMamaKatharina, Papa
Alexander und Bruder Lorenz vollkommen.



Seit
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DIE GEMEINDE RÖHRMOOS GRATULIERT

Am 09.12.2025 durften Julia
und Tobias Blumenschein aus
Röhrmoos ihr zweites Kind
Mira Summer Blumenschein
willkommen heißen, die mit
3090 g und 50 cm gesund zur
Welt kam.

GroßeFreudeerfüllteAntonia
und Johannes Fesenmair, als
ihr Sohn Xaver Johann Fesen-
mair am 10.10.2025 geboren
wurde.

Hildegard undKorbinian Felsl aus Großinzemoos feierten ihre
Goldene Hochzeit.

Anna und Anton Grassinger aus Großinzemoos feierten ihre
Eiserne Hochzeit.

Maria und Adolf Eichinger aus Sigmertshausen feierten ihre
Goldene Hochzeit.

MariaundJosefRiedmeierausRiedenzhofenfeierten ihreDia-
mantene Hochzeit.

Marion undDietrich Schröder aus Röhrmoos feierten ihreGol-
dene Hochzeit.
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DIE GEMEINDE RÖHRMOOS GRATULIERT

Stefanie und SiegfriedRödder ausGroßinzemoos feierten ihre
Goldene Hochzeit.

Renate undHerbert Nefzger aus Röhrmoos feierten ihre Eiser-
ne Hochzeit. Renate Nefzger durfte außerdem ihren 85. Ge-
burtstag feiern.

Mit einem Jubiläumskonzert
am 15. November 2025 im voll-
besetzten Saal des Pfarrheims
feierte die Volkshochschule
Röhrmoos ihr 50-jähriges Be-
stehen. ZumAuftakt erklangen
die ersten Takte des bekannten
Spider Murphy Gang Hits
„Skandal im Sperrbezirk“ aus
demJahr1977.
Zwei Jahre nach Gründung

der Vhs begann die Volkshoch-
schule Röhrmoos bereits Mu-
sikunterricht anzubieten, u.a.
mit einem Mitglied der Spider
Murphy Gang als Musikleh-
rer. Zum Jubiläumskonzert
durftenwirunserenErstenBür-
germeister Dieter Kugler, die
Ehrenbürgerin Paula Herzin-
ger, denAltbürgermeisterHans
Lingl (derauchbeidenRöhrmo-
nistsmitsang) sowiedieehema-
ligen Vorsitzenden Helmuth
Rumrich,KarinDeckerundMa-
deleine Wienforth, begrüßen.
Diesen dankte die derzeitige
Vorsitzende Sabine Hermann
für ihr ehrenamtliches Engage-
ment, das sie über viele Jahre
hinweggeleistethaben.
Das vielseitige Programm ge-

staltete der Vhs-Chor, „die

Röhrmonists“, unter der Lei-
tung von Christianne Braun-
Breuer, denVhs-Musiklehrerin-
nen und –lehrern Eva Hims-
tedt, Christa Maier, Malgorzata
Drozd, Dieter Winkler, Lothar
Schneider sowie Musikschüle-
rinnen und –schüler der Vhs
Röhrmoos. Immer wieder wur-
de mit den Musikstücken Be-
zuggenommenaufdiefünfver-
gangenenJahrzehnte,unteran-

deremmitderBohemianRhap-
sody von Queen aus dem Jahr
1975, gespielt von Alexander
Rumpler amFlügel. Die Zeitrei-
se beendeten die Röhrmonists
mit „Gute Nacht, Freunde“ von
ReinhardMey.
Nach tosendem Applaus und

einer Zugabe der Röhmonists
ließenGäste und Beteiligte den
Abend bei Sekt und Häppchen
und anregenden Gesprächen

ausklingen.
Der Vorstand der Vhs Röhr-
moos freut sich darauf, auch in
denkommenden Jahreneinab-
wechslungsreiches Programm
in der Erwachsenenbildung so-
wie qualifizierten Musikunter-
richtanzubieten.
Programmvorschläge neh-

men wir sehr gerne entgegen.
Kommen Sie einfach auf uns
zu!

Vhs feierte ihr 50-jähriges Bestehen

Am Samstag, 28. März, laden
die Franziskanerinnen von
Schönbrunn von 10 bis 15 Uhr
zumFlohmarkt in denTheater-
saal in Schönbrunn, Marien-
platz3,OTSchönbrunnein.

Angeboten werden unter an-
derem:Haushaltswaren,Möbel
fürHaus,GarageundKeller,An-
tikmöbel, Uhren, Lampen, Hei-
ligenfiguren bzw. Skulpturen,
Kruzifixe, Marienbilder sowie

weitere besondere Fundstücke
aus demKlosterbetrieb. Ein Be-
such lohnt sich – stöbern, ent-
deckenundsichwasGutes tun.
Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter Aktuelles auf der

Homepage www.franziskane-
rinnen-schoenbrunn.de. Sieha-
ben weitere Fragen, dann
schreibenSieunseineE-Mailan
Flohmarkt-Franziskanerin-
nen@email.de.

Flohmarkt der Franziskanerinnen
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Zehn Jahre Viktoria-von-
Butler-Stiftung
Am 1. Januar 2026 feierte die

Viktoria-von-Butler-Stiftung in
Schönbrunn zehnjähriges Jubi-
läum und blickt auf viele Jahre
engagierte Stiftungsarbeit zu-
rück. Gegründet von den Fran-
ziskanerinnen von Schön-
brunn, führt die Stiftung den
GründungsauftragderGemein-
schaft in die Zukunft und si-
chert ihnnachhaltigab.
Ausgehend vomVermächtnis

derGründerinViktoriavonBut-
ler besteht der Gründungsauf-
trag darin, Menschen mit Be-
hinderung ein selbstbestimm-
tes,würdigesLebenzuermögli-
chen und gesellschaftliche
Ausgrenzungzuüberwinden.
Das Franziskuswerk als Toch-

ter der Stiftung hat sich in den
vergangenen Jahren stetig wei-
terentwickelt und ist mit den

Anforderungen der Zeit ge-
wachsen. Gemeinsam mit der
Stiftung wurden zukunftswei-
sende Projekte ermöglicht, Per-
spektiven eröffnet und Men-
schenmiteinander verbunden.
Dabei stellt sichdieStiftungun-
ter der Leitung der Stiftungs-
vorstände Michela Streich und
MarkusHoll immerwiederneu
der zentralen Frage: Was brau-
chendieMenschenheutewirk-
lich – und wie können ihre
Rechte, ihrePersönlichkeitund
ihre Teilhabe bestmöglich ge-
stärktwerden?
Gleichzeitig gilt der Blick

auch den Mitarbeitenden: Wel-
che Rahmenbedingungen und
Werte braucht es, damit gute
Arbeit gelingenkann?Respekt,
Zugewandtheit und Geduld
prägen dabei die Haltung ge-
genüber allen Menschen – ob
begleitetoder imKollegium.

Engagement mit Herz
und Haltung

Stellten sich für einGruppenfoto zusammen (von links):Marco
Neumeier,päd.MitarbeiterZweckverbandJugendarbeit,Orts-
zuständigkeit Gemeinde Röhrmoos, Annika Baumbach, LAG
Management Bergkirchen, Erster BürgermeisterDieter Kugler
und Georg Niederschweiberer, Initiator und Projektleiter.

Anfang Dezember 2025 wur-
den am Jugendzentrum Röhr-
moos in der Arzbacher Strasse
die neu angeschafften Außen-
tischtennisplatten offiziell ein-
geweiht. Eine der beiden Tisch-
tennisplatten wurde am Spiel-
platz Stögnfeld installiert, die
zweite befindet sich direkt am
Jugendzentrum. Diese sind Er-
satz für bereits vorhandene
Tischtennisplatten.
Es wurden zwei wetterfeste

Außentischtennisplatten an-
geschafft, diemaximaleFörder-
summe von 5000 Euro wurde
dabei vollständig ausgeschöpft.
DieMaßnahmewurdeüberdas
Förderprogramm „Unterstüt-
zung Bürgerengagement
(UBE)“ des Regionalentwick-
lungsvereins Dachau AGIL fi-
nanziert. Bereits im Oktober
2025 konnten die Tischtennis-
platten vor Ort installiert wer-
den,mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Röhrmooser Bauhof-
mitarbeiter.
DerProjektanstoßerfolgteim

September 2023 während der
jährlichen Auftaktveranstal-
tung von Dachau AGIL. Es folg-
ten die Abstimmungen mit
dem Zweckverband Jugendar-
beit, vertereten durch den An-
sprechpartner und Ortszustän-
digkeit Marco Neumeier sowie
dem Bauamt Röhrmoos durch

den Ansprechpartner Tobias
Bader.NacheinerAusarbeitung
der Details im Jahr 2024 wurde
die Zielvereinbarung schließ-
lich im Februar 2025 unter-
zeichnet.
Georg Niederschweiberer,

selbstMitglieddesRegionalent-
wicklungsvereins, konnte dem
Entscheidungsgremium die
Ziele des Projekts überzeugend
darstellen. „Wir wollen die Au-
ßenanlagen des Jugendzen-
trums aufwerten und einen at-
traktiven Treffpunkt für Ju-
gendliche und Erwachsene
schaffen. Die frei zugängliche
Sportmöglichkeit am Spiel-
platzStögnfeld sollBegegnung,
Bewegungundniedrigschwelli-
ge Freizeitgestaltung imöffent-
lichen Raum fördern“, so Nie-
derschweiberer.
Die Gemeinde Röhrmoos

bedankt sich herzlich bei allen
beteiligten Partnern und insbe-
sondere beim Team von Dach-
au AGIL für die hervorragende
Unterstützung und Zusam-
menarbeit. Der Erste Bürger-
meister Dieter Kugler ließ es
sich nicht nehmen, die neuen
Tischtennisplatten gleich aus-
zuprobieren. Schließich hatte
er jahrelang in einemerfolgrei-
chen Team in Dachau gespielt.
Viel Freude mit dem neuen
Sportgerät!

2 neue Tischtennisplatten
durch Dachau Agil
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Beim „Holme Junior-Cup“ wur-
de das Finale im Rahmen der 1.
Bundesliga Sportschießen bei
Germania Prittlbach in der
Sporthalle in Hebertshausen
ausgetragen. Dort konnte sich
unser Team vom 7. Platz in der
Vorrunde auf den 5. Platz ver-
bessern. Besonders freuen wir
uns darüber, dass unsere Ju-
gend schon mehrfach in Folge
zudenBestendes ganzen Land-
kreises gehört und auch im Fi-
nale starke Leistungen gezeigt
hat.
Beim Sparkassenpokal 2024

gabeseineVerlosungunterden
teilnehmenden Vereinen. Das
Glück war auf der Seite der
Röhrmooser Schützen und so
räumte die Gemütlichkeit den
Hauptpreis ab: Ein hochwerti-
ges Gewehr der Firma Fein-
werk.
Beim Königsschießen 2025/

26wurden folgendePlatzierun-
generreicht:
Jugend

JuliaBeranek (78,9Teiler)
AnnalenaGschwandtner
MatthiasThaler

Erwachsene
FlorianOrthofer (27,8Teiler)
Ingrid Gschwandtner (70,0 Tei-
ler)
GeorgSchlitt (78,9Teiler)

Die Termine der Gemütlich-
keitRöhrmoos in2026:
29.01. Oldie-Cup
31.01. Oldie-Cup
13.02. Faschingsschießen
20.03.Endschießen
13. 06. Dorffest, Pabst-Halle

Röhrmoos
20. 06. SpVgg Röhrmoos-Gro-

ßinzemoosF4 (feiert4-fach)
18.09. Anfangsschießen

Nähere Infos auch auf
www.schuetzen-roehr-
moos.de.

Jugend schnuppert Bundesliga-Luft

FEBRUAR BIS APRIL 2026
VERANSTALTUNGEN RÖHRMOOS

18.02.26 14:00 – 16:00 Uhr, Nachbarschaftshilfe +
AWO Spielenachmittag im Pfarrheim

25.02.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im katholischen
Pfarrheim Röhrmoos (Am Kirchplatz 5a)

07.03.26
19 Uhr, Vortrag zum Weltfrauentag im Ate-
lier Helena Vonholdt, Schlossgut Mariab-
runn

08.03.26
15 Uhr, Vortrag zum Weltfrauentag im Ate-
lier Helena Vonholdt, Schlossgut Mariab-
runn

11.03.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im katholischen
Pfarrheim Röhrmoos (Am Kirchplatz 5a)

22.03.26

14:30 bis 17:00 Uhr, Förderverein Hofmark-
kirche Schönbrunn e.V., Gemütliches Bei-
sammensein, Kaffee und Kuchen mit musi-
kalischer Unterhaltung, Theatersaal Schön-
brunn, Marienplatz 3, 85244 Röhrmoos

25.03.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im katholischen
Pfarrheim Röhrmoos (Am Kirchplatz 5a)

28.03.26 10 - 15 Uhr, Flohmarkt, Theatersaal Schön-
brunn, Marienplatz 3, 85244 Röhrmoos

08.04.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im katholischen
Pfarrheim Röhrmoos (Am Kirchplatz 5a)

10.04.26
19:30 Uhr, „Kaviar trifft Currywurst“,
D̀ Röhrmooser Theaterer e.V., (weitere In-
formationen sh. extra Artikel)

11.04.26
19:30 Uhr, „Kaviar trifft Currywurst“,
D̀ Röhrmooser Theaterer e.V., Pfarrheim
Röhrmoos (Am Kirchplatz 5a)

12.04.26 15:30 Uhr, „Kaviar trifft Currywurst“,
D̀ Röhrmooser Theaterer e.V., Pfarrheim

17.04.26 19:30 Uhr, „Kaviar trifft Currywurst“,
D̀ Röhrmooser Theaterer e.V., Pfarrheim

18.04.26 19:30 Uhr, „Kaviar trifft Currywurst“,
D̀ Röhrmooser Theaterer e.V., Pfarrheim

22.04.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im katholischen
Pfarrheim Röhrmoos (Am Kirchplatz 5a)

All diese Termine finden Sie auch auf unserer Homepage: http://www.roehrmoos.de/freizeit-kultur/veranstaltungen/
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Gut besucht waren am Volks-
trauertag der Gottesdienst in
der Inzemooser Pfarrkirche
und die Totenehrung am Krie-
gerdenkmal, beides gestaltet
vonZita Reischl undder Schön-
brunner Blasmusik. Als die
Blasmusik das „Lied vomguten
Kameraden“ anstimmte, kam
auch heuer wieder die Salutka-
none zum Einsatz. In den An-
sprachen wurde vor allem der
Gefallenen der Kriege in
Deutschland, Europa und welt-
weit gedacht. Kameradschafts-
vorsitzender Burkhard Haneke
erinnerte an das Ende des 2.
Weltkriegs vor 80 Jahren im
Frühjahr 1945. In dieser End-
phase habe es „auch bei uns im
Dachauer Land grausame
Kriegsverbrechen an der Zivil-
bevölkerung durch die SS-
Schergen gegeben. Zahlreiche
Menschen, diemitweißen Fah-
nen die anrückenden US-Ame-
rikanerbegrüßenwollten,wur-
den noch in den letzten Kriegs-
tagenhingerichtet“.
Auch 3. Bürgermeisterin An-

drea Leitenstorfer nahm den 2.
Weltkrieg in denBlick: „Trauer,
Schuld, Angst und Ungewiss-
heit prägtendiedamaligeZeit“,
betonte sie. „Auch heute müs-
senwir uns damit auseinander-
setzen.“ Der Volkstrauertag sei
eine guteGelegenheit, „ein Zei-

chengenerationenübergreifen-
der Solidarität.“ Und als „Mah-
ner undAnwälte des Friedens“,
ergänzte Haneke, „haben auch
wir Kameradschaften eine
wichtigeAufgabe“.
In seinem Rechenschaftsbe-

richt bei der Jahreshauptver-
sammlungzeigtederVorsitzen-
de auf, dass die Inzemooser Ka-
meradschaft im vergangenen
Jahr mit ihrer Fahnenabord-
nung viel Präsenz gezeigt habe,
so etwa bei der Fronleich-
namsprozession, der Verab-
schiedung von Pfarrer Bart-
mann, dem Patroziniumsfest
in Mariabrunn oder der 100-
Jahrfeier des Röhrmooser
Schützenvereins. Jetzt stehe

das 150-jährige Gründungsfest
der Veteranen- und Reservis-
tenkameradschaft Großinze-
moosbevor. Es findet amSams-
tag,11. Juli2026, imLandgasthof
Brummer statt. Ein Festaus-
schuss habe bereitsmit der Pla-
nungbegonnen.
Zur Jahreshauptversamm-

lung konnte Haneke als beson-
deren Gast den Vorsitzenden
der „Reservistenkamerad-
schaft Dachauer Land“, den
Oberstabsgefreitend.Res.,Mar-
tin Thon, begrüßen. Thon be-
richtete über die Aktivitäten
seines mehr als 240 Mitglieder
zählenden Vereins, der sich je-
den zweiten Donnerstag im
MonatzuKameradschaftsaben-

den beim Gasthof Doll in Ried
treffe.
Ein besonderes Anliegen war

esMartinThon, dieKameraden
für die angespannte Sicher-
heitslage in Deutschland zu
sensibilisieren sowie für die
daraus folgenden Verände-
rungsprozesse, in denen sich
die Bundeswehr derzeit befin-
det. RK-Chef Thon begrüßte,
dass auch bei der Inzemooser
Kameradschaft verteidigungs-
und sicherheitspolitische The-
men immer wieder angespro-
chen werden. Auf die Weise
würde an der Basis mehr Ver-
ständnis für die Aufgaben der
Bundeswehr geweckt, gerade
auch der Heimatschutztruppe,
diedurchdieNeuaufstellungei-
ner Heimatschutzdivision in
diesem Jahr an Bedeutung ge-
wonnenhat.
Abschließend zeigte Thon

den InzemooserneinenTeil sei-
ner persönlichen Einsatzbe-
kleidung für unterschiedliche
Erfordernisse und Witterun-
gen, die zu seiner Ausstattung
als Soldat der Reserve gehören.
Burkhard Haneke bedankte
sich bei Martin Thon für seine
Worte, aber auch für sein Enga-
gement als Reservist und über-
reichte ihm zur Erinnerung ei-
ne Jubiläumstasse der Kame-
radschaft.

Jahreshauptversammlung der Kameraden

DieKinderchristmette inGroßinzemoosam
HeiligenAbendfandauchheuer imFreienauf
demSchöllhof statt.Diemehrals120Teilneh-
me ließensichdurchSchneegestöberund
kaltenWindnichtabschrecken.Begleitetvon
denRöhrmooserBläsernsangensieWeih-
nachtsliederund lauschtenderbiblischen

Geschichte.DieKinder führteneinKrippen-
spielauf, indemesdiesmalbesondersaufdie
Engelankam.DieChristmetteunddasKrip-
penspielwarenvonBarbaraArnold, Steffi
Schied,UrsulaMatrangaundDeborahMayer,
zusammenmitderPfarrgemeinderatsvorsit-
zendenBeatrixHanekevorbereitetworden.

Krippenspiel im Schneegestöber
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Wenn aus der Eckkneipe ein
Edel-Lokalwerdenmuss

Endlichheißt es inRöhrmoos
wieder:Vorhangauf!
Nach einer einjährigen Thea-

terpauseundeiner turbulenten
Zeit mit neuer Spielstätte und
Bühnenbau bringen D’Röhr-
mooser Theaterere.V. imApril
wieder einen waschechten
Dreiakter auf die Bühne – und
was füreinen!
In der Komödie „Kaviar trifft

Currywurst“ dreht sich alles
um Schein und Sein der feinen
Gastronomie. Was folgt, ist ein
lustiges Verwechslungsspiel,
bei dem garantiert alles schief-
geht, was nur schiefgehen
kann.Mit vielWitz, Tempound
einer ordentlichenPortionbay-
rischem Charme sorgen die
’Röhrmooser Theaterer“ für
beste Unterhaltung für alle Al-
tersgruppen. Gespielt wird im

Pfarrheim Röhrmoos, in dem
der Verein nach dem Verlust
der bisherigen Spielstätte dan-
kenswerterweise ein neues Zu-
hausegefundenhat.

Aufführungstermine:
Freitag 10.04. –19:30Uhr
Samstag11.04. –19:30Uhr
Sonntag 12.04.–15:30Uhr
Freitag 17.04. –19:30Uhr

Samstag18.04. –19:30Uhr
Eintritt:Erwachsene12€,Kin-

der7€
Karten gibt’s im Vorverkauf

am Donnerstag, 26.02.2026 ab
18.00 im Pfarrheim sowie auch
ab 26.02. online unter E-
Mail: elisabeth-kirch-
ner@gmx.de
Wer Lust auf einen vergnügli-

chen Theaterabendmit viel La-
chen hat, sollte sich dieses Co-
meback nicht entgehen lassen!
Die Röhrmooser Theaterer
würdensich freuen, sienachei-
ner Zwangspause wieder in alt
bewährter Weise unterhalten
zu dürfen. Für das leibliche
Wohl ist wie immer gesorgt.
Solltenwir bei jemanden Inter-
esse für’s Theaterspiel, Technik
oder Bühnenbau geweckt ha-
ben, würden sich die Vereins-
mitglieder sehr freuen.
Ansprechpartner: E-Mail ju-

lia.grieser111@gmx.de

„Kaviar trifft Currywurst“

Bereit für die Aufführungen (v.l.): Julia Grieser, ClaudiaWacht,
Doris Wallner stehend: Franz Wacht, Christiane Paschke, Her-
bert Michalitza, Sarah Wehrstedt und Johannes Fottner

‚Mama, Mama, mir ist was
Schlimmes passiert‘ So oder
ähnlich lauten oft die Anrufe,
wenn Betrüger versuchen,
durch Schockanrufe den Leu-
ten das Geld aus der Tasche zu
ziehen. Elke Siegl, Polizeiin-
spektion Dachau und Mutter
von zwei Kindern kennt viele
dieser Betrugsmaschen.
Schliesslich ist sie seit 2017 den
BetrugsdeliktenaufderSpur.
Zu dieser Zeit gab es den ‚En-

keltrick‘ der seit 2023 schlagar-
tig zurückgegangen ist. Das
Vorgehen der Betrüger war
meist ähnlich, zuBeginnklingt
alles fast normal. ‚Mein Name
istMustermannvonderPolizei-
inspektion und wir sind seit
langem einem Verbrecher auf
der Spur. Dann kommt es zur
Aufforderung der Herausgabe
von Schmuck und Wertgegen-
ständen. Diese bekommt man
dann nie wieder zurück. ‚Das
machen echte Polizisten nicht
so, das solltemansichmerken‘,
soSiegl.
SeiteinigenJahrengibtesver-

mehrt verschiedenartige Scho-
ckanrufe.Kurznacheinemech-
tenUnfalloderVorkommniser-
folgt ein fremder Anruf. ‚Ihre
Tochter hatte einen schweren
Unfall und braucht dringend
Hilfe‘. SpätestensbeidieserBot-

schaft wird der Verstand abge-
schaltet und es folgt nur noch
Aktionismus. ‚Das ist leider
menschlich‘, so Siegl. ‚Und es
fallen alle darauf herein, egal
ob Jung oder Alt. Meist viel zu
spät bemerkt man den finanzi-
ellen Schaden, wenn die Täter
bereits das Geld per Überwei-
sungabkassierthaben.
‚IndenAufklärungsvorträgen

möchte ich erklären, wieso der
Betrug funktioniert und damit
die potentiellen Opfer zumkri-
tischen Misstrauen ermun-
tern‘, so Siegl gegenüber den-
vielen Zuhörern im Gasthaus
Kiermeir in Arzbach. Und die
Zuhörer kamen dann gleich
mit verschiedenen Fallbeispie-

len auf sie zu. ‚Ich leg auch ein-
fachmal auf, so eine 83-Jährige
ausSigmertshausen,die immer
wieder fremde Anrufe be-
kommt. Eine Seniorin aus
Röhrmoos stellt fest, dass sie
sich viel zu oft mit ihrem Na-
menbei unbekanntenAnrufen
meldet. ‚Zur Prävention habe
ich blaue Aufkleber <<Leg
auf>> für zuhause dabei, die
sollen ans Nachdenken erin-
nern und zum schnellen Aufle-
gen bei fremden Anrufen ver-
helfen‘ so die Polizei. Dann soll
mit einem anderen Telefon
oder über das Nachbartelefon
die angeblich betroffene Per-
sonangerufenwerden.
Auch der Anruf von falschen

Polizeibeamten, meist noch
mit der Telefonnummer ‚110‘
sollte stutzig machen. Kurz
nachdemAnruf läutendiesean
derTürundversuchenHabund
Gut zu holen. Echte Ermitt-
lungsbeamte, auch in Zivil, ha-
ben immer den Ausweis dabei
und zeigen diesen auf Verlan-
gen vor. ‚Und wann kommen
sonst im Alltag echte Verwand-
te und wollen ganz schnell
Geld‘, so Siegl.Mittlerweile gibt
es verstärkt den sms Trick mit
‚Mama, habe eine neue Num-
mer‘, wo man ebenso gut auf-
passen muss. ‚Habt ein gutes
und kritisches Misstrauen ge-
genüber denen, die am Telefon
oder an der Haustüre etwas
wollen.‘ Und manchmal ist es
dann auch besser, nicht gleich
dieTüraufzumachen.
Nach fast zwei Stunden wa-

renalle Fragender vielenZuhö-
rer beantwortet. Eingeladen
zur Aufklärung hatte der AWO
Ortsverband sowie die Nach-
barschaftshilfe Röhrmoos.
Georg Niederschweiberer
dankte der Polizei für die Auf-
klärung.AlsDankeschöngabes
eine handsignierte AWO-Tasse,
die es auchbeim35-jährigen Ju-
biläum der AWO und Nachbar-
schaftshilfe für die Mitglieder
gab.

Misstrauen schützt vor Betrügern

AWO Vorstand und Nachbarschaftshilfe danken der Polizei
Dachau. (v.l.n.r.) Monika Reiser, Georg Kiermeir, Paula Herzin-
ger, Elke Siegl (Polizei Dachau), Georg Niederschweiberer.
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Seit 2014 bereits gibt es den
„RundenTisch Seniorenarbeit“
in Röhrmoos. Jetzt trafen sich
elf Teilnehmer zum inzwi-
schen schon 30. Runden Tisch,
der sich diesmal mit Einsam-
keit und seelischen Notlagen
befasste. Als Gesprächspartne-
rin hatte Seniorenbeauftragter
Burkhard Haneke die Referen-
tin Alexandra Gorges vom Kri-
sendienst Psychiatrie Oberbay-
erneingeladen.
Gorges zeigte die zahlreichen

Formen von Einsamkeit auf,
diees inallenLebensphasenbei
JungundAltgebe.Dabeiseimo-
mentan oder nur vorüberge-
hend empfundene Einsamkeit
von lang andauernder, gar
chronischer Einsamkeit zu un-
terscheiden. Chronische Ein-
samkeit könne schließlich so-
garkrankmachen.

Die Teilnehmer am Runden
Tisch brachten dazu auch viel-

fältige, eigeneErfahrungenaus
derSeniorenarbeitdazuein.Sie
berichteten aber auch darüber,
was in der Gemeinde schon
konkret gegen Einsamkeit ge-
rade der älteren Generation ge-
tan werde. Es gebe viele Ange-
bote, seitens der Nachbar-
schaftshilfe, der AWO, der Kir-
chen oder einzelner Vereine:
Gelegenheiten zumAustausch,
zu gemeinsamen Aktivitäten
bishinzuregelmäßigenAusflü-
gen. Auch Hilfen und Unter-
stützung imAlltagwürdenhier
angeboten.
Alexandra Gorges zeigte sich

beeindruckt von diesem Röhr-
mooser Netzwerk. Solche Akti-
vitäten könnten mit dazu bei-
tragen, dass es auf Gemeinde-
ebene weniger seelische Notla-
gen gebe, bei denen der
Krisendienst Psychiatrie ge-

brauchtwerde. Insgesamtzeige
aber die hohe Zahl an telefoni-
schen oder persönlichen Kri-
seninterventionen ihres Diens-
tes, wie sehr dieser gebraucht
werde. Bayernweit seien es al-
lein 2023 mehr als 88.000 Tele-
fonkontakte und 3.850 persön-
liche Kriseneinsätze vor Ort ge-
wesen. Das Problemspektrum
reiche dabei von Depressionen
und Ängsten bis hin zu Proble-
men im privaten Umfeld, Sor-
gen um andere Menschen und
akuten Belastungen. Aber auch
Isolation und Einsamkeit kom-
me in den Anrufen immer wie-
dervor.

Den Krisendienst Psychiatrie
könne, sagt Gorges, jeder kon-
taktieren, er sei unterderNum-
mer 0800-655 3000 jeden Tag
rundumdieUhrerreichbar.

Seelische Notlagen und Einsamkeit

Burkhard Haneke dankte
AlexandraGorges für ihren in-
teressanten Vortrag.

DerObst- undGartenbauverein
Röhrmoos sowie der Kreisver-
band Dachau für Gartenbau
und Landespflege haben ge-
meinsam mit den vier Jahr-
gangsstufen der neuen Schule
amersten SchultagObstbäume
gepflanzt. Drei Apfelbäume
und ein Pfirsichbaum wurden
gesetzt und werden seither
vomTeamdes Schulgartens ge-
pflegt.
Katharina Greger, Lehrerin

des Wahlunterrichts Schulgar-
ten, undChristaDadic, stellver-
tretende Schulleiterin, hatten
die Pflanzaktion in Zusammen-
arbeit mit dem Obst- und Gar-
tenbauverein vorbereitet. „Bei
der Einweihung der neuen
Schule ist die Idee entstanden“,
berichtet Georg Niederschwei-
berer, der über den Förderver-
ein schon lange mit der Schule
verbunden ist. Es fehlten nur
noch die passenden Bäume.
Werner Gruber, Vorsitzender
des Kreisverbands Dachau,
konnte unkompliziert helfen:
„Ich habe von den letzten Ver-
edelungskursen die passenden
Sorten fürdiesenStandort –die
spende ich gerne der Schule“,
so der begeisterte Landschafts-
pfleger und Förderer einer in-
taktenKulturlandschaft.
Dann ging es los: Schubkar-

ren und Spaten, Pfosten, Binde-
strick und Mulch wurden be-

reitgestellt. Zum Angießen
überreichte Gabi Ries, Vorsit-
zendedesObst-undGartenbau-
vereins Röhrmoos, denKlassen
zudem Gießkannen als Ge-
schenk.
Nach und nach kamen die

Jahrgangsstufen zum westli-
chen Schulhof neben dem
Beachvolleyballfeld, um die
Bäume zu pflanzen: Loch aus-
heben, Baum und Pflöcke set-
zen, wieder verfüllen, binden,
mulchen und zum Schluss mit
der neuen Gießkanne ausrei-
chend wässern. Einige Schüle-
rinnen und Schüler zeigten da-
bei großes Talent – Lehrerin
Greger blickt daher optimis-
tisch auf die Anmeldungen
zumWahlunterricht.
Für alle gab es zudemeine be-

sondere Überraschung: Zusam-
menmitdenBäumenwurdeei-
ne Zeitkapsel mit Erinnerun-
gen der Klassen vergraben. Sie
soll zum Abitur wieder ausge-
grabenwerden.
Damit die Schülerinnen und

Schülernicht jahrelangaufden
ersten Ertrag der Obstbäume
wartenmüssen,bekamjederei-
nen Apfel zum Probieren – 285
Stück insgesamt, auchdieLehr-
kräfteundder Schulleiter Peter
Sander waren eingeladen. In
der darauffolgenden Woche
der Gesundheit stand der Apfel
erneut imMittelpunkt: In allen
Klassen gab es ein gemeinsa-
mes gesundes Frühstück mit
frisch gepresstemApfelsaft aus
derHerbsternte2025.
„Wenn im nächsten Jahr die

neuen fünften Klassen kom-
men, wollen wir wieder einen
Jahrgangsbaum pflanzen“,
kündigteChristaDadican.Gabi
Ries und Georg Niederschwei-
berer nickten zustimmend –
schließlich bietet das Gelände
noch reichlich Platz für neue
Bäume.

Neue Bäume am Gymnasium Röhrmoos

Werner Gruber, Vorsitzender des Kreisverbands Dachau, Gabi
Ries Vorsitzende des Obst- und Gartenbauvereins Röhrmoos,
Georg Niederschweiberer und Schülerinnen der 5. Klassen.
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DerWintersportvereinRöhrmooshatdieseWintersaisonwie-
deralleHändevoll zutun.Beim4-Tages-Skikurswird jeweils
samstagsmit fünfvollbesetzenBussen inTirolerSkigebiete
gefahren!Fürdie138Skikursteilnehmer (KinderundErwach-
sene) sindfastalleehrenamtlichenSkilehrerundBetreuerdes
Vereins imEinsatz. SchönesWetterundguteSchneebedingun-
genhabenandenerstenTagenalleWintersportler strahlen
lassen.DerWSVrichtetam28.FebruardieVereinsmeister-
schaftundam1.MärzdieLandkreismeisterschaft inUnken /
Heutalaus. JedesMitglied istherzlichwillkommen,anden
Startzugehen.DieSaisonabschlussfeiermitSiegerehrungdes
Skikursabschlussrennens istam14.3. imGasthausDoll inRied.

Skikurse mit demWSV

Wieschon imletztenJahrhatderSchützenverein Jagabluat
auchheuereinenTeil seinesErlösesvomRöhrmooserChrist-
kindlmarkt fürProjektedesPfarrgemeinderatsGroßinzemoos
gespendet.DamitwerdenWaisenhauskinder inKeniaund
kriegsgeschädigteKinder inderUkraineunterstützt. Schüt-
zenmeisterChristianSchirmerüberreichtederPGR-Vorsitzen-
denBeatrixHanekeeinenSchecküber675Euro, fast40Pro-
zentmehrals imVorjahr -einwunderbares„nach-weihnachtli-
chesGeschenk“ .Hanekebedanktesich fürdengroßartigen
Einsatzder InzemooserSchützenamGrillstandaufdemChrist-
kindlmarkt.V.l:ChristianScheitler,ChristianSchirmer, Fabian
Müller,BeatrixHaneke,MartinScheitlerundKonradMüller.

Nach-weihnachtlliches Geschenk

Auch heuer hatte der Pfarrge-
meinderat Großinzemoos in
Verbindungmit demDachauer
Forum zum traditionellen „Pa-
radeisl-Nachmittag“ eingela-
den. Und diesesMal konnte die
PGR-Vorsitzende Beatrix Han-
eke rund 60 Gäste in der ge-
steckt vollen Inzestube des
Landgasthofs Brummer begrü-
ßen. Trotz dieser „Rekordbetei-
ligung“war es imRaumso still,
dass Vorleserin Ulla Schinner,
die wie in den Vorjahren nach-

denkliche und heitere Texte
zur „Staden Zeit“ vortrug, lob-
te: „Man hätte eine Stecknadel
fallenhörenkönnen“.
Eine unglaublich dichte und

ruhige Stimmung war im
Raum, zu dem die adventliche
und weihnachtliche Saitenmu-
sik des „Wintergarten-Duo’s“,
die beiden Zitherspielerinnen
Christine Hofmann und Anne-
lies Pflügler das ihre beitrugen.
Mit Stücken wie dem „Niko-
laus-Menuett“undder „Heiligs-

ten Nacht“ erfreuten die Musi-
kantinnen die Anwesenden.
Und begleiteten sie dann auch
beim Singen bekannter Lieder
wie „Macht hoch die Tür, die
Tor macht weit“ oder „Alle Jah-
re wieder kommt das Christus-
kind“.
Auf den Tischen verteilt wa-

ren nicht nur selbstgebackene
Platzerl sowie die von den
Wirtsleuten spendierten Kaf-
feekannen und Wasserkaraf-
fen, sondern insgesamt auch

sechs „Paradeisl“, die der Pfarr-
gemeinderat noch am Vortag
gebastelt hatte. Das sind ad-
ventliche Gestecke, bei denen
vier ÄpfelmitHolzstäben zu ei-
ner Pyramide verbunden wer-
den. Jeder Apfel trägt eine Ker-
ze und ist mit Tannenzweigen
geschmückt. Diese Gestecke
durftennachderVeranstaltung
von Interessierten mit nach
Hausegenommenwerden.
Die strahlenden Gesichter

der Teilnehmer zeigten am En-
de, dass der Paradeisl-Nachmit-
tag ein kleiner, aber schöner
Beitrag auf dem Weg in Rich-
tung Weihnachten war. Und
der PGR freute sich natürlich
über die Dankesworte von Bür-
germeister Dieter Kugler, der
das ehrenamtliche Engage-
ment der Pfarrgemeinderäte in
höchstenTönen lobte.Dankbar
waren die Großinzemooser
aber auch darüber, dass in die-
sem Jahr die Kreisheimatpflege
DachaudenParadeisl-Nachmit-
tag finanziell unterstützen
konnte.

Paradeisl-Nachmittag: wunderbare Stimmung
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Der 1. Advent startete an der
Grundschule Röhrmoos mit ei-
nerkleinenFeier,beidersichal-
leKlassenundLehrkräfte inder
Aulazusammenfanden.Eswur-
de nun jeden Montag eine wei-
tere Kerze am großen Advents-
kranz angezündet und die
Weihnachtszeit mit Liedern
undGedichtengefeiert.
Zu Besuch war am 5. Dezem-

ber auchderNikolaus, der in je-
der Klasse die guten, aber auch
die nicht so guten Seiten vorlas
und jedem Kind einen Schoko-
nikolaus und eine Mandarine
schenkte.
Außerdem fand die jährliche

Spendenaktion statt, in der die
Schüler und Schülerinnen flei-
ßig Spenden sammeln konn-
ten. Die Spenden gingen heuer
an den Notarztwagen „Felix“
von der Steiger-Stiftung, wel-
cher Frühgeborene schonend
in Spezialkliniken transpor-
tiert. Die gewöhnlichen Ret-
tungswägen sind dafür nicht
ausgelegt.
EskamdankderKinderinsge-

samt ein Betrag in Höhe von
480 Euro zusammen. Die Ad-
ventsspendenaktion läuft be-
reits seit mehreren Jahren an
der Grundschule Röhrmoos.
Die Schüler und Schülerinnen
wählen zwischen verschiede-
nen Projekten aus, wohin die
Spenden gehen sollen undwel-
ches Projekt sie ammeisten an-
spricht.
Schon zu SanktMartin gab es

die Aktion „Meins wird Deins“
an der Grundschule. Hier brin-
gen alle Kinder ein gut erhalte-
nes Kleidungsstück mit, wel-
ches sie nicht mehr benötigen
undwie St.Martin teilenmöch-

ten. Die Klamotten werden in
den Modeshops der Aktion
Hoffnung verkauft und die Er-
träge daraus werden gespen-
det. Dieses Jahr geht der Erlös
nach Bangladesch undwird für
die Ausbildung von Kindern
verwendet
Die Schüler und Schülerin-

nen der Grundschule Röhr-
moos dürfen sehr stolz auf ihr
großes Herz und ihr Engage-
ment sein, wie auch der Präsi-
dentvomNotarztwagen„Felix“
ineinerpersönlichenVideobot-
schaftandieSchulebetonte.

Spende der Grundschüler

FreudigeGesichter geb es bei der Spendenübergabe Babynot-
arztwagen „Felix“.

Es ist ein ganz normaler Diens-
tagmorgen. Der Einkaufzettel
liegt auf dem Küchentisch, das
Handy klingelt – und plötzlich
ist nichtsmehrnormal. EinUn-
fall, ein plötzlicher Kranken-
hausaufenthalt, eine unerwar-
tete Diagnose. Situationen wie
diese treffen Familien oft ohne
Vorwarnung. Und dann stellt
sich schnell eine entscheiden-
deFrage:Wosinddiewichtigen
Unterlagen?
Welche Medikamente wer-

den eingenommen? Gibt es
Vollmachten?WelcheVersiche-
rungen bestehen? Wie lauten
die Zugangsdaten für wichtige
Online-Konten? In Ausnahme-
situationen fehlen oft Zeit,
Kraft undÜbersicht, umall die-
se Informationen zusammen-
zusuchen.
Genau hier hilft die Notfall-

mappe: sie schafft Ordnung –
für den Fall, dass man sich
selbstvorübergehendoderdau-
erhaft nicht mehr kümmern
kann. In der Mappe lassen sich
alle wichtigen Informationen
gebündelt und übersichtlich
festhalten: persönliche Daten,
medizinische Angaben, Bank-
verbindungen, Versicherun-
gen,Verträge,Mitgliedschaften

sowie Hinweise auf Vorsorge-
vollmachten. Auch der digitale
Alltag findet Platz – von E-Mail-
Konten über Social-Media-Pro-
filebishinzuStreaming-Abos.
Die Notfallmappe ist dabei

kein Themanur für ältereMen-
schen. Ein Notfall kann in je-
dem Alter eintreten. Wer vor-
sorgt, entlastet im Ernstfall sei-
neAngehörigenundgibt ihnen
Sicherheit in einer ohnehin be-
lastendenSituation.
Die Notfallmappe ist kosten-

los erhältlich – zumBeispiel im
Rathaus oder im Landratsamt
aber auch zum Download auf
der Internetseite des Landrats-
amtes. www.landratsamt-dach-
au.de/notfallmappe.Sokannje-
de und jeder selbst entschei-
den,obdieMappedigitalausge-
füllt oder klassisch in
Papierformgenutztwird.
Wichtig ist, dieangelegten In-

formationen regelmäßig zu
überprüfen und bei Änderun-
gen zeitnah zu aktualisieren.
Für zusätzlichen Platz stehen
Beiblätter zurVerfügung. Eben-
so empfehlenswert: Angehöri-
ge oder eine Vertrauensperson
darüberzuinformieren,dassei-
ne Notfallmappe existiert und
wosieaufbewahrtwird.

Schlaue Mappe
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Auch heuer fand am Neujahrs-
tagwiederdieoffizielleAussen-
dung der Sternsinger für den
Pfarrverband Röhrmoos-He-
bertshausenstatt.Andemfeier-
lichen Gottesdienst in der Klos-
terkirchevonSchönbrunnnah-
menrund30prächtiggewande-
te „Königinnen und Könige“,
unter ihnen zahlreiche Bewoh-
nerdesFranziskuswerks, teil.
Sie waren stellvertretend für

insgesamt etwa100 Sternsinger
da, die in den kommenden Ta-
gen in Röhrmoos, Großinze-
moos, Sigmertshausen, Schön-
brunn, Hebertshausen und
Ampermoching unterwegs
sindunddenSegen in dieWoh-
nungen und Häuser bringen
werden. Denn „An Gottes Se-
gen ist alles gelegen“, zitierte
Pastoralreferentin Regine de
Haye ein Wort aus dem Psalm
127. Daher sollten die Sternsin-

ger allen Menschen im Pfarr-
verband diesen Segen wün-
schenund ihnsymbolischauch
an die Haustüren schreiben:
„Christus mansionem benedi-

cat“ – deutsch: “Christus segne
diesesHaus“!

Natürlich sammeln die Stern-
singer auch in diesem Jahrwie-

der Geld für Kinder in Not auf
derganzenWelt.DasMotto lau-
tet heuer: „Sternsingen gegen
Kinderarbeit – Schule statt Fa-
brik“.

Sternsinger waren wieder unterwegs

Die Vhs Röhrmoos startet wie-
der mit einem abwechslungs-
reichen Angebot an Führun-
gen, Vorträgen, Workshops
und Gesundheitskursen in das
Frühjahr2026.
Wählen Sie unter spannen-

denFührungeninMünchenfür
Erwachsene wie auch für Kin-
der, z.B. in Schloss Nymphen-
burg, oder erkundenSiedieDa-
chauer Stadtgeschichte auf
dem Fahrrad oder mit einer
Kostümführung. Sie haben
auch dieses Jahr die Möglich-
keit, den eigenen Ort mit einer
Ortsführung durch Röhrmoos
besserkennenzulernen.
Sollten Sie immer schon damit
geliebäugelt haben, mehr zum
Thema Wein zu erfahren, ist
unserWein-Einsteiger-Seminar
genau das Richtige für Sie. Im
Sommer können sie dann die-
ses Thema am Röhrmooser
bzw.ArzbacherWeinbergCani-
sius mit einer Führung vor Ort
vertiefen.
Im Gesundheitsbereich bie-

ten wir verschiedene Rücken-
undGanzkörpertrainingskurse
sowie ZUMBA-, Yoga- und Qi-
gongkurse.
Neu im Programm sind Ver-

anstaltungen zum Thema
„Mobbingprävention und
Selbstbehauptung“ für Kinder
und Tanz- und Bewegungskur-

se fürKinder.
Schauen Sie doch auch mal

bei unserem Vhs Repair-Café
vorbei. Es findet jeden dritten
Freitag imMonatvon14–16Uhr
statt.DernächsteTerministam
20. Februar 2026. Hier können
Sie unter fachkundiger Anlei-
tung defekte Haushaltsgeräte
reparieren lassen.Auchbesteht
die Möglichkeit kleine Nähar-
beiten ausführen zu lassen. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Die Musikabteilung der Vhs

bietet Unterricht für Kinder
und Erwachsene an folgenden
Instrumentenan:Klavier,Klari-
nette, Querflöte, Saxofon, Gi-
tarre, E-Gitarre,Cello,Akkorde-
on und Keyboard. Desweiteren
findet Gesangsunterricht und
Stimmbildung statt. Wer Spaß
am Singen hat, kann sich unse-
rem Chor „Röhrmonists“ an-
schließen.
Die neuen Hefte liegen seit

Ende Januar im Rathaus, bei
den Geschäften und Banken in
Röhrmoos zur Mitnahme be-
reit. Natürlich sind alle Kurse
auch online unter www.vhs-ro-
ehrmoos.de nachzulesen. Viel
SpaßbeimStöbern.
FürAnfragenundAnmeldun-

gen sowie Anregungen Tel.
08139-994138undbildung@vhs-
roehrmoos.de .

Vhs: Neues Programm
Willkommenbeiderschönsten
und schnellsten Ballsportart
derWeltmit„Suchtfaktor“.Der
Weltrekord bei einem Smash
(Schmetterschlag) liegt bei 493
km/h, aufgestellt durch den
malayischen Badmintonprofi
Tan Boon Heong. Auch die pro-
fessionellen Spieler schlagen
den Smash noch mit bis zu ca.
300 km/h. Mit diesen Schlagge-
schwindigkeiten können wir
bei der Spielvereinigung Röhr-
moos nicht mithalten, sind
aber dennoch eine fröhliche
Truppe an Freizeitspielern, die
mit viel Freunde und Spaß Bad-
minton spielen. Badminton
kanninjedemAltererlerntund
gespieltwerden.Solltenwirdas
Interesse am Badmintonspie-
len bei euch geweckt haben,
setzt euch gerne unter folgen-
der E-Mail-Adresse shuttle-
cock.roehrmoos@gmail.com
mit uns in Verbindung. Jetzt
noch ein kurzer Rückblick auf
das letzte Halbjahr. Nikolaus-
schleifchenturnier am
03.12.2025
Auch dieses Jahr fand unser

alljährliches Nikolausschlei-
ferlturnier statt. Mit viel spiele-
rischer Freude, aber auch einer
großen Portion Ehrgeiz kämpf-
ten die jungen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer unter be-
sonderen Bedingungen (z.B. ei-

nem verkleinerten Spielfeld)
um Punkte und Schleiferl. Am
Ende konnte sich Korbinian
mit den meisten Schleifchen
durchsetzen. Auf den Plätzen 2
und 3 folgten Valentin und Si-
mon.DerHöhepunkt des Tages
war der Belohnungsnikolaus,
den sich die Kids durch ihren
Einsatz auf dem Platz verdient
haben. Das Turnier war ein ge-
lungener Mix aus Spaß, Ge-
meinschaft und sportlichem
Miteinander.
Training:
Das Kindertraining findet bei

unseinmalwöchentlichstatt.
Wer jetzt Lust bekommen

hat, Badminton zu spielen,
kann gerne an unseren Trai-
ningstagen (sieheHomepage)
Kinder mittwochs: 17:30 –

19:00Uhr *
Jugend/ Erwachsene mitt-

wochs:19:00–21:00Uhr
Freitags:19:30–21:30Uhrzum

Schnuppernvorbeikommen.
Wir freuen uns immer sehr

über neue badmintonbegeis-
terteSpielerInnen.
*Auch wenn es bei den Kin-

dern derzeit eine Warteliste
gibt, freuen sich unsereMädels
über tatkräftige Unterstützung
undneueMitspielerinnen.
Haltet uns auchweiterhindie

Treue.Wir sehenunsbeimMat-
chen inderHalle.

Infos zu Badminton


